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in ihnen enthaltene berechtigte Neue mit dem be-

währten Alten zu organischer Einheit verschmolzen.
Das Buch zeigt den Weg zur praktischen Durchfüh-
rung der freien geistigen Tätigkeit im Unterricht
nach dem Arbeitsschulgrundsatze unter Berücksichti-
gung der Heimat auf allen Gebieten und einer ge-
funden Konzentration.

Der Inhalt des Buches befaßt sich mit den Ve-
Ziehungen des Unterrichts zum sozialen Leben und
zu der individuellen Eeistesentwicklung; er unter-
sucht das Wesen und die Aufgaben des Unterrichts,
seine ethischen Zusammenhänge, die in der Natur
des Geisteslebens gegebenen Bedingungen und die
Folgerungen für die Gestaltung des Lehrweges,' er
untersucht das Vildungsgut, seine Auswahl und Ee-
staltung durch Lehrplan und Lehrgang nach den
seelenkundlichen, ästhetischen, heimatkundlichen und
nationalen Beziehungen,' er entwickelt endlich aus
dem so umgrenzten Gedankenkreise die Richtlinien
für ein lebens- und wirkungsvolles Lehrverfahren.
Fiir das rechte Zusammenwirken von Lchrerfllhrung
und Schlllerselbständigkeit werden die Richtlinien
aufgezeigt. In allen Darlegungen wird Altes und
Neues mit gleicher Hingabe und sachlicher Einstel-
lung geprüft und praktisch verwendungsfähig ge-
macht. Wenn dem Wesen der allgemeinen Unter-
richtslehre gemäß das Grundsätzliche im Vorder-
gründe steht, so hält die Darstellung sich doch stets
in naher und fruchtbarer Beziehung zur unmittel-
baren Praxis und ihren Bedürfnissen. Das Buch
ist zur Hauptsache aus der Behandlung des Stoffes
in der Arbeitsgemeinschaft mit Junglehrern hervor-
gewachsen, und es dürfte den Arbeitsgemeinschaften
ein förderndes Hilfsmittel sein. I. T.

Naturwissenschaften.

Die Tierbücher. Eine Auswahl der schönsten
Tiergeschichten, in Einzelbänden herausgegeben von
der freien Lehrcrvereinigung fiir Kunstpflege in
Berlin. — Werner Kube Verlag, Berlin.

Wir haben schon in Nr. 25 (Seite 255) auf diese
Tierbiicher hingewiesen und den Inhalt der bisher
erschienenen 6 Bände in Stichwörtern angegeben.
Es ist tatsächlich ein begrüßenswertes Unternehmen
der Herausgeber, die auf diese Weise unsere Jugend
mit dem Leben und Treiben der Urwaldtiere usw.
bekannt machen. Der Preis von Mk. 2.86 per Band
ermöglicht deren Anschaffung für unsere Jugend-,
bibliotheken, wo sie bald zu den begehrtesten Bll-
chcrn zählen werden. I. T.

Musik.
Die Responsorien beim Hochamt der hl. Messe,

von F. I. Brcitenbach. Verlag Hans Willi, Chain.

Unter diesem Titel hat der Versasser ein Werk
geschaffen, das für viele Lehrer, welche den Orgel-
dienst versehen müssen, eine große Stütze bilden
wird. Auf 22 Seiten finden sich einfache Orgel-
begleitungen zum Asperges, Vick! uguum und zu den
Responsorien beim Hochamt, und zwar für Prä-
fation und Later noster und ebenso für die lie Glissa
est in verschiedenen Tonhöhen; außerdem noch zwei
Tsnturu erKo und Tauüate Oomiiium.

Das kleine Werk unseres großen katholischen
Orgelvirtuosen darf bestens empfohlen werden.

K. B.
Geschichte.

I. H. Stein, Der deutsche Heilige im Petersdom.
(Papst Leo IX.) — Verlag Herder à Co., Frei-
bürg i. Br.

Es war ein guter Gedanke des Verlages, in
Form einer kleinen Broschüre das Lebensbild dieses
deutschen Papstes herauszugeben, dessen Grabstätte
in der Peterskirche jeden Pilger deutscher Zunge be-

sonders interessiert. Noch immer ist die Lebensge-
schichte der einzelnen Päpste, auch der markantesten,
noch nicht in weiten Kreisen bekannt. Leo IX., aus
elsäßischem Erafengeschlechte stammend, war Papst
und Heiliger; die Geschichte seines Lebens wirft auch

wichtige Lichter auf die kulturellen Verhältnisse des
XI. Jahrhunderts. Was die mit 3 Bildern ge-
schmückte Broschüre besonders wertvoll macht, ist,ein
Vorwort des Kardinals Frllhwirth, — gedanken-
tiefe Worte über deutsches und romanisches Wesen,
über die Kirche und deren Universalität. F. D.

Offene Lehrstellen
Wir bitten zuständige katholische Schulbehörden,

freiwerdende Lehrstellen (an Volks- und Mittel-
schulen) uns unverzüglich zu melde n. Es sind
bei unterzeichnetem Sekretariate viele stellenlose

Lehrpersonen ausgeschrieben, die auf eine geeignete

Anstellung reflektieren.

Sekretariat

des Schweiz, kathol. Schulvereins

Geistmattstraße 9. Luzer,,.

Redaktionsschluß Samstag.
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